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Pocking

Berg

Zell

Felding

Pocking

Ausbach

Ausbach

Ausbach

FFH-Gebiet 7545-371 "Unterlauf der 
Rott von Bayerbach bis zur Mündung"

B 12

PA 64

St 2117
Bahnlinie

B 12

Rott

!(FFH

!(FFH

!(FFH

große Eichen können im Zuge der 
Radwegverlegung erhalten werden!

In der Rottaue außerdem Brutnachweise von
Gartenrotschwanz, Kuckuck, Pirol und Star

Landkreis Passau
Stadt Pocking
Gemarkung Pocking

Aumühle

B 1048-1

Ende der Planfeststellung (Tektur)

bei Bau-km 4+683 

Ende der Baustrecke

B 1041-2

T4 entlang der Gehölzstruktur:
RF, KB, M?, WF, ZF

T3 entlang Ausbach:
GA, M?, WF, ZW

T2 entlang Waldstreifen:
MO, KB, M?, RF, ZW

T1 entlang Waldrand:
GA, KB, MO, M?, ZF

Im UG außerdem (hier nicht verortete) Nach-
weise von Grünspecht und Schwarzspecht
sowie mehrerer Nahrungsgäste und Durchzügler

Beginn der Planfeststellung (Tektur)
bei Bau-km 1+013
Teilplanfeststellung
Bau-km 0+000 bis Bau-km 1+013

* betroffen, aber weder planungs- noch kompensationsrelevant
1 B
1 H
1 Bo

1 W
1 K

1 L

Verlust und Beeinträchtigung von Flächen mit unterschiedlicher Biotopfunktion sowie
des Gewässer-Biotopverbunds
Habitatverluste für naturschutzrelevante Arten (hier Feldlerche, Zauneidechse)
Großflächige Versiegelung und Überbauung von Böden mit hoher bis sehr hoher
Ertragsfähigkeit, mittlerem bis hohem Rückhaltevermögen und hohem bis sehr hohem
Filtervermögen, kleinflächig von seltenen und empfindlichen Böden (hier Aueböden)
Überbauung eines Bachlaufs sowie von Aueflächen, Gewässerverlegung und
-verrohrung, Entfernung/Reduzierung von Grundwasser-Deckschichten
Risiko lufthygienischer Beeinträchtigungen aufgrund Inversionsgefährdung in
Schotterebene und Rottaue; gewisse Beeinträchtigung des Luftaustauschs der Stadt
Pocking mit westlich gelegenen, kaltluftproduzierenden Flächen
Beeinträchtigung des Landschaftsbilds und des Landschaftserlebens (Verlust von
Strukturelementen; Verfremdungseffekte, Beeinträchtigung von Blickbeziehungen,
verkehrsbedingte Lärmimmissionen in bisher lärmarmen Bereichen)

B LK*WBoH
Bezugsraum = gesamtes Untersuchungsgebiet
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gez. Wufka

Bestands- und Konfliktplan
Landschaftspflegerischer

Bau-km 0+000 bis Bau-km 4+865
Str.-km 29.46 bis Str.-km 34.33
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St 2117 - Ortsumgehung Pocking /
Neubau der Rottbrücke Aumühle
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Reg.-Nr.
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(Ltd. Baudirektor)

Stadt Pocking
Pocking, den
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(1. Bürgermeister)
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(Baudirektor)

Stadt Pocking
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a Aktualisierung basierend auf der Tektur Theurer
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LANDSCHAFTSBÜRO  Pirkl - Riedel - Theurer
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Berthold Riedel
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84034 Landshut
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Berthold Riedel
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(Tektur)

Schutzgebiete, gesetzlich geschützte Biotope
FFH-Gebiet
FFH 7545-371 Unterlauf der Rott von Bayerbach bis zur MünungFFH

Geschützter / teils geschützter Biotop 
nach § 30 BNatSchG i.V.m. Art. 23 BayNatSchG

Biotop lt. amtlicher Biotopkartierung Bayern mit Nummer
(Nrn. 11 - 21 und 1001 - 1048 Kartenblatt 7545, Nrn. 104 + 107 Kartenblatt 7645)B xy

§ §

Fließgewässer

Wasserfunktionen
Vorläufig festgesetztes Überschwemmungsgebiet

Sonstige Darstellungen
technische Planung

Grenze des Untersuchungsgebiets
Beeinträchtigungskorridor des Bauvorhabens
Beeinträchtigungskorridor der vorhandenen Straße

Biotopfunktionen (B)
Nutzungen und Strukturen nach Biotopwertliste
(im Wirkraum mit Code-Nr. ggf. ergänzt durch Typenkürzel 
der Biotopkartierung oder Code des FFH-Lebensraumtyps)

Freiflächen des Siedlungsbereichs (P)
P431                  Ruderalflächen im Siedlungsbereich, vegetationsarm, -frei
P432                  Ruderalflächen im Siedlungsbereich mit artenarmen Ruderal- und Staudenfluren

Ufersaum, Saum, Ruderal- und Staudenflur (K)
K11                     Artenarme Säume und Staudenfluren
K121                  Mäßig artenarme Säume und Staudenfluren, trocken-warmer Standorte
K122                  Mäßig artenarme Säume und Staudenfluren, frischer bis mäßig trockener Standorte
K132                  Artenreiche Säume und Staudenfluren, frischer bis mäßig trockener Standorte

Wald (L/N)
L542-WN00BK  Sonstige gewässerbegleitende Wälder, mittlere Ausprägung
L61                    Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, junge Ausprägung
L62                    Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, mittlere Ausprägung
N62                    Sonstige standortgerechte Nadel(misch)wälder, mittlere Ausprägung
N711                  Strukturarmer Altersklassen-Nadelholzforst, junge Ausprägung

vegetationsfreie / -arme offene Bereiche (O)
O641                  Ebenerdige Abbauflächen aus Blöcken, Schutt, Sand, Kies oder bindigem Substrat, 
                           naturfern

Siedlungsbereich (X)
X11                    Dorf-, Kleinsiedlungs- und Wohngebiet
X2                      Industrie- und Gewerbegebiete

Stillgewässer
S132                  Eutrophe Stillgewässer, bedingt naturnah

Acker/Feld (A)
A11                     intensiv bewirtschafteter Acker

V11                    Straßenverkehrsflächen, versiegelt
V22                    Gleisanlagen, geschottert
V31                    Rad-/Fußwege, Wirtschaftswege, versiegelt
V32                    Rad-/Fußwege, Wirtschaftswege, befestigt
V331                  Rad-/Fußwege, Wirtschaftswege, unbefestigt, nicht bewachsen
V332                  Rad-/Fußwege, Wirtschaftswege, unbefestigt, bewachsen
V51                    Grünflächen/Gehölzbestände junger bis mittlerer Ausprägung entlang von 
                          Verkehrsflächen
V52                    Gehölzbestände alter Ausprägung entlang von Verkehrsflächen

Verkehrsfläche (V)

Grünland (G)
G11                    Intensivgrünland, genutzt
G211                  Mäßig extensiv genutztes, artenarmes Grünland
G213                  artenarmes Extensivgrünland
G214-GU651E   artenreiches Extensivgrünland

Feldgehölz, Hecke, Gebüsch, Gehölzkultur (B)
B212-WO00BK  Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, 
                           mittlere Ausprägung
B312                  Einzelbaum, Baumreihe, einheimische Arten, mittlere Ausprägung
B431                  Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis extensiv genutzem Grünland, 
                          junge Ausbildung

Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung

Erläuterung der Konfliktkennzeichnung

B = Biotopfunktionen; H = Habitatfunktionen; Bo = Bodenfunktionen; W = Wasserfunktionen; 
K = Klimafunktionen; L = Landschaftsbildfunktionen / landschaftsgebundene Erholungsfunktionen

B LKWBoH

immer kompensationsrelevant; Kompensations-
ermittlung flächenbezogen mittels Biotopwert-
verfahren

(rotes Feld)B

Funktion betroffen und kompensationsrelevant;
Kompensationsermittlung verbal-argumentativ L (rote Schrift)

Funktion nicht relevant betroffen-- (gestrichen)

Funktion betroffen und planungsrelevantH (schwarze 
Schrift)

Habitatfunktionen (H)
Dg =  Dohle

=  Dorngrasmücke
=  Feldsperling
=  Feldlerche
=  Flussregenpfeifer
=  Goldammer
=  Klappergrasmücke
=  Rauchschwalbe
=  Star
=  Stieglitz
=  Turmfalke
=  Wespenbussard

Vogelarten:
D 
Dg 
Fe
Fl
Frp
Ga
Kg
Rs
S
Sti 
Tf
Wb

Säugetiere:
BI
FO
Fledermaus-Nachweise an den 
Transekten T1 - T4:
GA
KB
MO
RF
WF
ZF
ZW
M?
Reptilien:
ZE

= Biber
= Fischotter

= Großer Abendsegler
= Kleine Bartfledermaus
= Mopsfledermaus
= Rauhautfledermaus
= Wasserfledermaus
= Zwergfledermaus
= Zweifarbfledermaus
= Gattung Myotis, unbestimmt

=  Zauneidechse

März 2023


